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Liebe Leserin, lieber Leser 
eine Erbschaft kann man ablehnen oder annehmen. Es kann aber 
auch sein, dass man sich gar nicht bewusst ist, dass man etwas 
geerbt hat und dass man die Erbschaft angetreten hat. Sie meinen, 
das gibt es nicht? Doch, das geht. Unsere Kirchengebäude sind 
nämlich so etwas wie eine Erbschaft, die wir als Kirchengemeinden, 
also als Gemeinschaft der Christen hier vor Ort, angetreten haben, 
auch wenn wir das gar nicht so auf dem Schirm haben.  
Seitdem vor vielen hunderten von Jahren die damaligen Christen 
unsere Kirchen gebaut haben, sind 
sie über all die Generationen hinweg 
„weitervererbt“ worden. Und jedes 
Mal wurde dabei die Erbschaft 
angenommen, indem dieses Gebäude 
als Gotteshaus benutzt wurde.  
Und jetzt sind wir ihre Erben. Denn 
jetzt feiern wir unsere Gottesdienste 
darin. Wir können hier in diesem 
Raum Ruhe finden jenseits der Hektik 
unserer Zeit. Wir können uns darin 
bergen. Und manchmal auch Zuflucht finden, wenn uns das Leben 
schlägt. Ja, Kirche war und ist Zufluchtsort. Im wörtlichen wie im 
übertragenen Sinn. So ein Haus Gottes ist für mich nicht nur ein Haus 
wie jedes andere. 
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So eine Kirche ist für mich ein Ort, der mir 
Geborgenheit bietet. Ein Ort, an dem ich 
Gemeinschaft im Glauben erleben kann. 
Menschen brauchen Orte, an denen sie sich ihrer 
Gemeinschaft und Verbundenheit sicher sein 
können. Wo ich weiß: Der da neben mir, die da in 
meiner Bank – vor denen muss ich mich nicht 
verstecken mit meinem Glauben, denn die 
glauben und suchen genauso wie ich. Und hier 
haben wir mit unserer Suche und unserem 
Glauben ein Stück Heimat. Deshalb wurden und 
werden Kirchen gebaut, Kirchen aus Stein, so wie 
auch unsere Kirchen – nicht, weil Gott diese Kirche braucht, Gott ist 
überall zu Hause, sondern weil wir sie brauchen.  
Wir sind mit der Übernahme dieser Erbschaft aber auch 
hineingenommen in eine jahrhunderte-alte Glaubensgeschichte. Seit 
hunderten von Jahren wird hier das Evangelium von Jesus Christus 
verkündet. Weitergegeben von Generation zu Generation. Die frohe 
Botschaft von der Liebe Gottes verbindet uns mit unseren Vorfahren 
über die Jahrhunderte hinweg. Hier wurde geglaubt und gehofft. Hier 
wurde gesungen und gebetet. Hier wurde getröstet und gesegnet. 
Und wird es bis zum heutigen Tag. So wie wir heute haben auch die 
Generationen vor uns hier ihre Gottesdienste gefeiert. Ihre Kinder 
getauft. Ihre Ehen geschlossen. Ihre Verstorbenen Gott anvertraut. 
Sich Kraft geholt aus der Botschaft des Evangeliums von der Liebe 
Gottes.  Ihre Freude, aber auch ihre Sorgen und Nöte hierher 
getragen. Das Evangelium, die gute Botschaft von der Liebe Gottes 
verbindet uns mit den vorhergegangenen Generationen und wird uns 
in naher und ferner Zukunft verbinden mit all den nachfolgenden 
Generationen nach uns. Wenn wir hier Gottesdienst feiern, dann 
fügen wir uns ein in diese Glaubensgemeinschaft, die uns wie ein 
Nest umgibt.  
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Die trägt. Auch wenn die vormalige Art und Weise, Glauben zu leben, 
nicht mehr die unsrige ist. Aber das nimmt doch nichts von ihrer 
Bedeutung. Jede Zeit lebt doch den Glauben auf die ihr eigene Weise.  
Und unsere Art, unseren Glauben auszudrücken und zu leben, 
Gottesdienst zu feiern, ist nur ein Sandkorn in einem Meer aus Sand. In 
ein paar Jahrhunderten werden wir diejenigen sein, auf die man 
zurückblickt. Und dann werden wir die sein, die den Glauben 
weitergetragen haben, hier in unserer wunderschönen Kirche.  
Sie dürfen sich ruhig mal wieder wundern über unsere Kirchen – dass sie 
gebaut wurden, dass sie noch stehen, welche Anstrengungen 
unternommen wurden, dass sie stehen bleiben und von welchen 
Glaubensgeschichten sie erzählen. Heute stehen wir in der Verantwortung 
für unseren Kirchen, für diese Gebäude, die unsere Vorfahren Gott 
geweiht haben für die Weitergabe des Evangeliums, Gott zum Lob und 
den Menschen zum Segen. Das Kirchweihfest ist das Fest, an dem im 
Grunde jedes Jahr inoffiziell in unseren Herzen die Entscheidung fällt: Wie 
stehen wir zu diesem Haus Gottes? Was bedeutet es uns? Stehen wir auch 
weiterhin zur Übernahme dieser Erbschaft? Übernehmen wir auch 
weiterhin die Verantwortung für dieses Haus Gottes? Wollen wir uns 
bewusst einreihen in die Gemeinschaft derer, die hier vor uns geglaubt 
haben? Und: Werden wir einmal diejenigen sein, die diesen Schatz 
weitervererben? Indem Sie auch heuer wieder das Kirchweihfest in 
unseren Kirchen mitfeiern, bejahen Sie alle diese Fragen. Und bezeugen 
Ihre Liebe zu und Ihre Verbundenheit mit unseren geschichtsträchtigen 
Kirchen – mit Ihrer Kirche! 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihre Pfarrerin Ingeborg Meyer 
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Gottesdienste 

  

 in Windelsbach in Preuntsfelden 

So 06.10. 
19.So.n.Trin. 

10.00 Uhr 
Kirchweih-Festgottesdienst 
Pfarrerin Meyer 
Koll.: Kirche 

 

So 13.10. 
20.So.n.Trin. 

19.30 Uhr  
Erntedankfest-Gottesdienst 
Pfarrerin Meyer mit BBV, 
Posaunenbläser, 
Landfrauen-chor, anschl. 
Imbiss im GZ 
Koll.: allg. Gemeindearbeit  

 

So 20.10. 
21.So.n.Trin. 

 9.30 Uhr  
Kirchweih-
Festgottesdienst 
Prädikant Schwemmbauer  
Koll.: Kirche 

Sa 26.10. 13.30 Uhr im Schloss 
Trauung von Paula Wittig 
und Florian Raffelsbauer 
Pfarrerin Meyer 

 

So 27.10. 
22.So.n.Trin. 

9.30 Uhr  
Pfarrerin Meyer 
Koll.: Erwachsenenbildung 
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Gottes Segen zur Taufe 
 
Getauft wurde am 8. September 2024 in Windelsbach  
Henry Klein, Sohn von Miriam Dorsch und Laurentiu Klein 
aus Windelsbach  
 

Gottes Segen zur kirchlichen Trauung 
 
Getraut wurden am 24. August 2024 in Windelsbach 
Oliver und Sophie Raffelsbauer, geb. Mayer, 
aus Mitterteich 
 

Meine Zeit steht in Gottes Händen 
 

Verstorben ist unser Gemeindeglied Herr Johann Eiffert 
aus Nordenberg im Alter von 75 Jahren. Die Trauerfeier  
mit Urnenbeisetzung fand am 6. August 2024 in 
Windelsbach statt. 
 
Verstorben ist unser Gemeindeglied Frau Anna Wacker, 
geb. Hautum, aus Rothenburg (früher Nordenberg) im 
Alter von 93 Jahren. Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
fand am 7. August 2024 in Windelsbach statt. 
 
Verstorben ist unser Gemeindeglied Herr Hermann 
Wiesinger aus Linden im Alter von 67 Jahren. Die 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 16. August 
2024 in Windelsbach 
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 Erntedank  
 
In diesem Jahr werden wir Erntedank in unseren beiden 
Kirchengemeinden ausnahmsweise an zwei unterschiedlichen 
Terminen feiern: 
In Preuntsfelden wie gewohnt am 29.09.2024 um 09:30 Uhr. 
 
In Windelsbach am 13.10.2024 um 19:30 Uhr, zusammen mit dem 
BBV und umrahmt vom Landfrauenchor und Posaunenbläsern. Im 
Anschluss gibt es einen Imbiss im Gemeindezentrum. 
 
Zu beiden Gottesdiensten ergeht ganz herzliche Einladung. 
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Kirchenvorstandswahl 2024 
 
Die Wahlunterlagen haben Sie inzwischen erhalten.  
Sie können per Briefwahl oder am Wahltag, 20. Oktober, 
persönlich im Wahllokal abstimmen. 
 
Die Briefwahlunterlagen sollten spätestens am 19.10. per Post bei 
uns eingegangen oder direkt im Pfarramt abgegeben sein. 
 
Die Wahllokale  
 Windelsbach: Gemeindezentrum 
 Preuntsfelden: Altes Schulhaus  
sind jeweils geöffnet von 9:00 bis 14:00 Uhr. 
 
Die Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie der 
Kirchenzeitung beigelegt. 
 
Wenn Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne mittwochs 
von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt melden. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie an der Wahl teilnehmen. 
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Kirchgeld 2024 
 

Wie gewohnt bitten wir Sie auch in diesem Jahr wieder ganz 
herzlich um Ihr Kirchgeld. Sie haben uns bisher mit Ihrer Gabe treu 
zur Seite gestanden und damit vieles ermöglicht. Dafür danken wir 
Ihnen ganz herzlich. Und wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
uns auch heuer wieder auf diesem Weg unterstützen würden. Sie 
wissen ja, das Kirchgeld kommt im vollen Umfang unseren eigenen 
Gemeinden vor Ort zugute. 
 
Ein herzliches Dankeschön im Voraus  
Ihre Pfarrerin Ingeborg Meyer 

 
 
Herbstsammlung der Diakonie 
In der Kirchenzeitung liegt ein Infoblatt mit einem 
anhängenden SEPA-Überweisung/Zahlschein bei. Sie 
können hier ganz bequem auf unser eingedrucktes 
Gabenkassenkonto eine Spende vornehmen. In den 
Kirchen legen wir zusätzlich noch Spendentütchen 
bereit. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

  

Monatsspruch Oktober 
Die Güte des HERRN ist`s, dass wir nicht gar aus sind, 

seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß 

Klgl 3,22-23 
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Die evangelische Jugend im Dekanat Rothenburg o.d.T. bietet Veranstaltungen, 
Freizeiten und Aktivitäten für Jugendliche an. Die Freizeiten sind für alle 
Jugendliche offen. Wenn wir euch neugierig gemacht haben, dann laden wir 
euch herzlich zu unseren nächsten Aktionen ein: 
 
Am Samstag, den 2.11.2024 gestalten wir einen Projekttag zum Thema: „Der 
Schatz liegt in dir: Kreatives Werkeln mit Papier“. Anmeldung und weitere Infos 
unter diesem Link: https://www.evangelische-termine.de/d-7163226 
 
Unsere Winter-Ski-Freizeit findet am Anfang der Faschingsferien, vom 28.2. – 
4.3.2025 statt. Anmeldeschluss ist der 28.12.2024 – schnell sein lohnt sich! 
Anmeldung und mehr Infos unter diesem Link: https://www.evangelische-
termine.de/d-7015077 
 
In den Pfingstferien eine Woche mit anderen Jugendlichen an’s Meer nach 
Italien – dorthin geht es mit uns vom 6.6. – 14.6. 2025. 
Die Plätze sind begrenzt, deswegen schnell anmelden unter folgendem Link:  
https://www.evangelische-termine.de/d-7119375 
 

zur Mädchen- und Jungenjungschar 
des CVJM Windelsbach 

Wer?  Für alle Mädchen und Jungen im Alter von 9 bis 13 Jahren  
Wann?  Jeden Freitag von 17 Uhr bis 19 Uhr  
Wo?  Im Gemeindezentrum Windelsbach  
Was?  Spiele, Spaß, Gemeinschaft & tolle Geschichten aus der Bibel 

 
Schau doch gerne einfach einmal vorbei. 

Wir freuen uns auf dich! 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Mädchen- und Jungenjungschar Windelsbach  
 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Monika Eberlein (Tel. 0160 6969070) oder  
Tobias Rösch (Tel. 0151 47712878) melden 
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Bildung evangelisch zwischen Tauber und Aisch e.V. 
Aktuelle Termine Oktober 2024 
 

Spirituelle Wanderung im Rahmen der Rothenburger Wanderwochen 

Termin: So, 13.10, 14 Uhr Treffpunkt: St.-Jakobs-Kirche, Rothenburg. 

"An allem sind die Juden Schuld - und die Radfahrer" - Antijüdische Muster erkunden 
und bekämpfen  Termin: Di, 15.10.2024 19-20:30 Uhr 

Veranstaltungsreihe: „Le Chajim!“ 14. Woche Jüdischer Kultur 12.–22. Oktober 2024 

Ende September bis ca. 22. Oktober 2024: Ausstellung: Auf den Spuren jüdischer Frauen 
in Europa – In the footsteps of Jewish women in Europe 

Antisemitismus – Was gibt es da zu erklären? Vortrag über das Phänomen des 
Antisemitismus heute. 

Termin: So, 13.10., 19 Uhr 

Workshop - Mitmach-Tänze zu Musik aus Israel 

Termin: Di, 15.10., 15–17 Uhr Ort: Ort: Gemeindezentrum St. Jakob, Rothenburg 

Anmeldung: bis 14.10.24, Ev. Dekanat Rothenburg 

Der jüdische Frauenbund 120 Jahre jüdische Frauensozialarbeit in Kooperation mit 
Kulturerbe Bayern   Termin: Di, 15.10., 19 Uhr 

Buchvorstellung - Mit der Faust in der Hand. Erzählung nach einer wahren 
Begebenheit, tradition Ahrensburg 2024 

Termin: Do, 17.10., 19 Uhr   Ort: Ev. Tagungsstätte Wildbad, Rothenburg/Tbr. 

Billy Joel Story. Words & Music   Termin: Fr, 18.10., 19 Uhr: 

Exkursion nach Fürth ins Jüdische Museum  Termin: So, 20.10., 13 Uhr 

Hospizverein Rothenburg - „Sofa-Gespräch“ zum Thema „Das letzte Ma(h)l…“ 

Termin: So, 27.10.2024 19-21 Uhr  Ort: Ev. Tagungsstätte Wildbad, Rothenburg/Tbr. 

„Wir haben euch doch nichts getan!“ Jüdisches Leben in Rothenburg im 20. 
Jahrhundert 

Termin: Do, 31.10., 19 Uhr  Ort: Campus Rothenburg, Hornburgweg 26 

Und vieles mehr….. 
Weitere Infos auf unsere Homepage https://www.bildung-evangelisch.com 
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Pfarramt  Kirchstraße 2, 91635 Windelsbach 
  Tel. 09867/682   
  E-Mail: pfarramt.windelsbach@elkb.de 
 
Öffnungszeiten  Mittwoch, 9 – 12 Uhr 

Pfarramtsführung  Ingeborg Meyer, Tel. 09861-1527 

Sekretärin  Marion Gerlinger 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   W i n d e l s b a c h 
Vertrauensfrau  Doris Reinhard 
Kirchenpfleger  Martin Köhler 
Organist  Rückfrage Pfarramt 
Mesnerteam  Marie Fohrer, Ida Morgenstern 
Kindergartenleitung  Manuela Gundel, 
  Claudia Müller, Stellvertr. 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   P r e u n t s f e l d e n 
Vertrauensmann  Friedrich Stahl 
Kirchenpfleger  Friedrich Stahl 
Organistin  Monika Schwemmbauer 
Mesner  Günther Büchler 
 
 
Bankverbindung: Gabenkassen- bzw. Spendenkonto 
Konto-Nr. 5115370, VR-Bank Mittelfraken West eG 
IBAN:  DE40 7656 0060 0005 1153 70    BIC:  GENODEF1ANS 
 

Mitteilungsblatt der Evang.-Luth. Pfarrei Windelsbach und Preuntsfelden. 
Verantwortlich i.S.d.P: Pfarrerin Ingeborg Meyer 

Zuschriften bitte ans Pfarramt, Adresse siehe oben. 
Druck: Schneider Druck GmbH, Rothenburg o.d.T. 

EVANG.-LUTH. PFARRAMT  

WආNDELSBACH  

K I R C H E N G E M E I N D E N  W I N D E L S B A C H  U N D  P R E U N T S F E L D E N  


